
noch intensiver zu sprechen, oder
einfach zu merken, dass in der Be-
ziehung alles rund laufe.
Die Idee zur Liebes-Werkstatt

kam dem Ehepaar Kenter auf dem
Katholikentag 2014.Dort gab es ein
ähnliches Konzept, was die beiden
Berater dort ausprobiert und weiter
entwickelt haben. „Uns gefällt es
auch, wenn die Paare wieder zufrie-
dennachHausegehen“, erklärtMa-
nuel Kenter. In Zukunft seien noch
mehr solcher offenen Angebote ge-
plant.

me aufzudecken, sondern den Paa-
ren etwas Gutes zu tun!“
AnkeKenter berichtet, dass es bei

einer Station um Konflikte in der
Partnerschaft gehe. „DiePaaremüs-
sen sich gegenseitig denKonflikttie-
ren zuordnen und sich einschät-
zen.“ Da ist das Stinktier, das etwas
imRaum stehen lasse und dann ein-
fach verdufte. Die Schildkröte hin-
gegen ziehe sich zurück oder der
Gorilla, der immerRecht habe. „Vie-
le Paare lachen bei dieser Station
oder sagen, dass esnocheinanderes
Tier geben müsste“, sagt Anke Ken-
ter. Es geht darum, besser zu verste-
hen, wie der Partner tickt.

Zeit zu zweit
„Wie merke ich, dass mein Partner
mich lieb hat?“ – sei das Thema
einer weiteren Station. Ein Partner
zeige seine Liebe durch ganz viele
Geschenke, dabei wünsche sich die
Partnerin eher Hilfe im Haushalt.
„Die Liebe wird so zwar gezeigt,
aber es kommt nicht so beim Part-
ner an,weil beideeineandereLiebe-
sprache sprechen“, sagt der Berater.
„Aus einer unserer Stationen kom-
men die Paare hinterher oft ganz
verliebt raus“, erzählt Anke Kenter.
Paare können in einer Art Kuschel-
ecke bei Musik, Sekt, Kerzen, Trau-
ben und Schokolade einfach unge-
stört Zeit zu zweit genießen. „Sie
sollen sich hier auf Sinnlichkeit be-
sinnen.“

Offene Veranstaltung
Die Paare würden berichten, dass
sie zuHause oft zusammenFernseh
schauen oder spazieren gehen, aber
selten zusammen kuscheln, so Ma-
nuel Kenter.
Die Liebes-Werkstatt findet als of-

fene Veranstaltung in mehreren
Städten statt – zuletzt in Meschede.
„Ich habe eher gedacht, dass mehr
ältere Paare kommen“, sagt der Be-
rater. Dabei seien Paare jedes Alters
dabei gewesen – von 18 bis 70 Jah-
ren.
Die Paare seien durchweg begeis-

tert von dem Programm gewesen.
Bei manchen habe es den Anstoß
gegeben, über manche Themen

Von Rebecca Häfner

Meschede.Bei einemAutomussdes-
sen Besitzer regelmäßig nach dem
Ölstand schauen, Flüssigkeiten
nachfüllen oder auch Teile austau-
schen. Das alles braucht es, damit
der fahrbare Untersatz möglichst
lange hält und wichtige Teile, wie
der Motor, nicht kaputt gehen.
Doch wie sieht es bei einer Partner-
schaft aus? Braucht diese nicht
auch immer mal wieder Pflege, um
möglichst lange zu halten?

Das Ehepaar Anke und Manuel
Kenter berät Paare bei der katholi-
schen Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung.DiebeidenhabeneineArt
Inspektion für Paare entwickelt.
„Auch Paarbeziehungen sind, wie
Autos, vom Verschleiß bedroht und
sollten regelmäßigwieder in Schuss
gebracht werden“, erklärt Manuel
Kenter.

Zirkel-Training
Die Liebes-Werkstatt funktioniere
so, dassdiePaare zuzweitStationen
durchlaufen, etwa wie ein Zirkel-
Training im Sport. Die 13 Stationen
beschäftigen sich mit drei großen
Themenblöcken einmal der „Kom-
munikation“, „wie ist der Partner
jetzt“ und „wie ist der Alltag aufge-
baut“, so Manuel Kenter. „Paare
können sich bei den Stationen so
viel Zeit lassen, wie sie möchten
und auch Stationen auslassen“, er-
klären die Berater. Manuel Kenter
sagt: „Es geht nicht darum, Proble-

Schwung in das Stück brachten.
Egal ob als Band wie Jan-Karl

Buschfort, Henri Dümpelmann,
Niklas Papenheim und David
Schmidt oder als großer Chor - der
aktuelleAbiturjahrgangwussteauch
mit seinen musikalischen Darbie-
tungen zu überzeugen. In Stücken
wie „I See Fire“ von Ed Sheeran
konnte er sein musikalisches Talent
unter Beweis stellen. Zudem gab es
einige Tänze, die gekonnt auf die
Bühne gebracht wurden.
Insgesamt ein gelungener Abend,

an dem die Schüler gezeigt haben,
wasmangemeinsamalsStufe aufdie
Beine stellen kann, wenn man nur
zusammenhält. Für den nächsten
Abiturjahrgangwird es schwer, noch
eine Schippe draufzulegen.

Auch Zuschauer, die einige schul-
interne Witze nicht kannten, konn-
ten dem Geschehen folgen und
einen schönenAbend haben. Eswar
zu merken, dass auch die Akteure
der Vorstellung ihren Spaß hatten
und mit voller Begeisterung bei der
Sache waren.

Musik und Tanz
Besonders bei den Lehrerparodien
gaben sich die Schüler viel Mühe,
um diese mit all ihren Schwächen
und Macken darzustellen. Auch ei-
nige Nebenrollen sorgten beim Pub-
likum für den ein oder anderen La-
cher, besonders Sebastian Gaida in
seiner Rolle als Thomas Gottschalk.
ZumzweitenMalwirktenauchzahl-
reiche Lehrer mit, die zusätzlichen

keine Spur mehr zu finden.
So kommt es also, dass sich die

vier Schüler (Dennis Becker, Char-
lotte Neuhäuser, Patricia Schulte
und Hannes Tillmann) zusammen
durch Filme wie Schneewittchen
oder Hangover kämpfen müssen.
Nachdem das Quartett an der Seite
von James Bond ermittelt und
Schneewittchen vor der bösenKöni-
gin gerettet sowie den Tiger aus
Hangover zurückzu seinemBesitzer
Rolf Tyson (Andreas Gördes, der
Lehrer Rolf Brixius darstellen sollte)
gebracht hat, landet dasQuartett im
Film Star Wars.
Dort stellt sichheraus, dassLehrer

Bernd Kubiak, in der Szene verklei-
det als Jedi, die Fernbedienung der
Zeitmaschine manipuliert und so
den Kurs in diese schwierige Lage
gebracht hatte. Nach einem letzten
Kampf zwischen Kubiak und Char-
lotte werden die Schüler wieder
Herr über die Fernbedienung, kön-
nen schließlich Wolfgang Lehner
retten und verlassen die Filmwel-
ten in Richtung Gymnasium.

auf denArmund nicht zu vergessen:
die Lehrer.

Schüler reisen durch die Filmwelt
Eine ganz normale Physikstunde.
Lehrer Wolfgang Lehner (Eva
Schreck) hat eine Zeitmaschine ge-
baut und fasst den Entschluss, diese
doch mal mit seinem Physikkurs
auszuprobieren. Doch anstatt ge-
meinsamdurch verschiedeneZeiten
zu reisen, finden sich die Schüler
plötzlich in bekannten Filmen wie-
der und auch vom Physiklehrer ist

Von Eric Steinberg

Meschede. 1100 Besucher haben
jetzt an insgesamt vier Abenden die
Veranstaltung der Q2 des Gymna-
siums der Benediktiner unter dem
Namen „Ich glaub’, ich bin im fal-
schen Film“ gesehen. Auch in die-
sem Jahr bekamen die Zuschauer
des Stückes wieder eine Mischung
aus Schauspiel, musikalischen Ein-
lagen, aber auch Tänzen zu sehen.
Dabei nahm man auch sich selbst

Liebesbeziehungen auf dem Prüfstand
Eheberatung: In 13 Stationen erfahren Männer und Frauen mehr über ihre Partnerschaft

Beste Unterhaltung bei „Ich glaub’, ich bin im falschen Film“
Kultureller Abend: 1100 Besucher sehen an vier Terminen die Show der Abiturienten am Gymnasium der Benediktiner

„Paarbeziehungen
sind, wie Autos,
vom Verschleiß
bedroht und sollten
regelmäßig wieder
in Schuss gebracht
werden.“
Manuel Kenter, berät Paare bei der
katholischen Ehe-, Familien- und
Lebensberatung

Manuel Kenter und seine Frau Anke bieten für Paare eine Art Inspektion an: die Liebes-Werkstatt. Die Idee entwickelten sie
bereits 2014. Offene Angebote für Jedermann sind auch für die Zukunft wieder geplant. FOTO: REBECCA HÄFNER

Beim Kulturellen Abend der Abitu-
rienten erleben Sebastian Gaida,
Denise Ferreira, Julia Scholz und
Niklas Papenheim „Wetten
dass“ auf der Couch.

Olpe. Nachdem das Abschmücken
des Frei-Weihnachtsbaums mit
einer interessierten Wandergruppe
gut und zufriedenstellend abge-
schlossen wurde, hat der SC Olpe
die nächste Wanderung durch hei-
mische Wälder geplant. Der Olper
Sportplatz ist am Sonntag, 19.
Februar, um 10 Uhr, Treffpunkt der
Wanderer. Von dort aus startet die
Gruppe die Wanderung in die freie
Natur. Eine Strecke von etwa zehn
bis zwölf Kilometern, die jeder
schaffen kann, wird nach drei bis
vier Stunden beendet sein. Für
eine große und mehrere kleine
Pausen bitte Proviant mitnehmen.
Wer sich gern in freier Natur be-
wegt und dies nicht allein machen
möchte, ist herzlich eingeladen,
sich der Gruppe anzuschließen. An
der Wanderung können alle, auch
Nicht-Mitglieder des SC Olpe, teil-
nehmen. Die Teilnahme ist kosten-
frei.

Wanderung des SC Olpe
durch heimische Wälder

Meschede. Restkarten für die kfd-
Karnevalsparty mit Musik und kur-
zen Sketchen am Freitag, 17. Feb-
ruar, um 19 Uhr in der Offenen Tür
gibt es noch bis Freitagmittag bei
Tabakwaren Adams zum Preis von
vier Euro. Alle Frauen sind willkom-
men.

Restkarten für
Frauen-Karnevalsparty

KOMPAKT
Nachrichten aus dem Stadtgebiet

Calle. Die Generalversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Meschede -
Löschgruppe Calle sowie des För-
dervereins Löschgruppe Calle fin-
det am Samstag, 18. Februar,
statt. Beginn ist um 20 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus Calle.

Generalversammlung
der Löschgruppe Calle

Meschede. Unter demMotto „Rom-
mé, Skip-Bo, Doppelkopf, Skat
und andere Spiele“ treffen sich
Landfrauen am kommenden Don-
nerstag, 16. Februar, um 14.30 Uhr
zu einem Spielenachmittag im
Hennedamm-Hotel in Meschede.
Anfängerinnen sind herzlich will-
kommen.

i
Anmeldungen bei Elisabeth
Liedtke unter 02904/704693.

Landfrauen Ü 60 treffen
sich für Rommé und Co

Meschede. Zu sich selbst finden –
Zu Gott finden – Die eigene Mitte
finden. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde lädt für Mittwoch, 15.
Februar, 19 Uhr, zur Meditation mit
Pfarrer Hans-Jürgen Bäumer in die
Christuskirche ein. Mit Singen,
Schweigen und Einkehr wollen die
Teilnehmer versuchen, sich selbst
und Gott näher zu kommen.

Bei Meditation zu
sich selbst finden

Manuel Kenter ist Religionspä-
dagoge und arbeitet seit drei Jah-
ren als Paarberater bei der Katho-
lischen Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung hauptsächlich in
Brilon.

Anke Kenter ist Hebamme und
studiert zur Zeit neben dem Beruf
soziale Arbeit. Sie arbeitet auch

seit drei Jahren als Paarberaterin.

Bei der Katholischen Ehe-, Fa-
milien- und Lebensberatung, Frie-
densstraße 1, 0291/7818
kann sich jeder beraten lassen.

Es gibt Einzel- und Paarbera-
tungen für verheiratete und unver-
heiratete Paare.

Einzel- und Paarberatung ist möglich

Meschede. Spielebegeisterte und
solche, die es werden wollen, tref-
fen sich am kommenden Mitt-
woch, 15. Februar, im Mescheder
Bürgertreff. Ab 19 Uhr wird in den
Räumen des Campus (Kolpingstra-
ße 20) gespielt: Karten- und Brett-
spiele, Klassiker und Modernes.
Spiele sind vorhanden, es kön-

nen gerne auch eigene Spiele mit-
gebracht werden.

i
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.Weitere Informationen

gibt es online unter www.mescheder-
buergertreff.de

Spieleabend im
Mescheder Bürgertreff

An vier Abenden sahen 1100 Zuschauer die Theater-Show der Abiturienten. FOTOS (2):
ERIC STEINBERG
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